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F A Q 1 

zu § 34 HBauO – Notwendige Flure, offene Gänge  
 

Fassung vom 28.09.2023 

§ 34 Absatz 6 Satz 1 Nr. 1 

Für welche Dämmungen in notwendigen Fluren gilt die Anforderung ‚nicht brennbar‘? 

Hierzu wird auf den Bauprüfdienst (BPD) 2023-2 Brandschutztechnische Auslegungen 
verwiesen. Siehe dort unter der Ziffer 5.15.7 (Zu § 34 Abs. 6 Nr. 1; Dämmungen in 
notwendigen Fluren und offenen Gängen).  

Bauprüfdienste werden vom Amt für Bauordnung und Hochbau auf der folgenden 
Internetseite veröffentlicht (Link): Bauprüfdienste - hamburg.de  

Bei Hochhäusern als Sonderbau ist der Bauprüfdienst 1/2008 zu beachten. Hier gilt: 

Im BPD 1/2008 unter 3.7 sind nur die baulichen Dämmstoffe gemeint. Die Regelungen 
zum Umgang mit den Dämmstoffen/Isolierungen der Leitungsanlage sind z.B. in der LAR2 
Abschnitt 3 geregelt, die auch für Hochhäuser gilt. Es würde die brandschutztechnischen 
Regelungen und Maßnahmen aus der LAR, der LüAR3 und der SysBöR4 in Frage stellen, 
wenn darüber hinaus verlangt würde, dass die Leitungsisolierungen nur nicht brennbar 
sein dürften.  

Grundsätzlich gilt aber bei Hochhäusern, dass auch die Dämmungen unter Estrichen und 
in Systemböden im gesamten Gebäude, also nicht nur in notwendigen Treppenräumen 
und notwendigen Fluren, nicht brennbar sein müssen.  

Dieses ist den grundsätzlichen höheren Anforderungen an die Bauteile im Hinblick auf 
Brennbarkeit bei Hochhäusern zum Erreichen der Schutzziele geschuldet. Es sollen damit 
auch mögliche Schwelbrände unter dem Estrich ausgeschlossen werden. Zwar ist die 
Dämmung durch den Estrich gekapselt, jedoch können Durchbrüche für Leitungen hier 
Schwachstellen entstehen lassen. Diese Schwachstellen werden auch durch die  

                                                           
1 Frequently asked questions = häufig gestellte Fragen 
2 Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Leitungsanlagen (MLAR) 
3 Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Lüftungsanlagen (M-LüAR) 
4 Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Systemböden (MSysBöR) 
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Schottung der Durchbrüche nicht hinreichend behoben. Die Durchdringungen durch die 
eigentliche Decke werden zwar durch entsprechende Schotts verschlossen, nicht jedoch 
im Bereich des Fußbodenaufbaus.  

Außerdem werden die Fußbodenaufbauten häufig zur Verlegung von Leitungen genutzt, 
die ebenfalls eine versteckte Brandentstehung begünstigen können. 

Stand 28.09.2023 


